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Die Gemeindeversammlungen der Gemeinden Villmergen und Dintikon gestützt auf 

§ 6a Abs. 1 des Feuerwehrgesetzes vom 23. März 1971/5. März 1996, beschliessen: 

 

 

§ 1 Entschädigungen für Hilfeleistungen 

 

 
Grundgebühr 

je Einsatz Fr. 

Einsatzkosten 

je Stunde Fr. 

   

1 Die Entschädigung für Einsätze be-

trägt: 
  

   

a) Personen:   

   

1. Einsatz je Person und Stunde  80.--1 

2. Retablierung je Person und 

Stunde  50.-- 

3. Verpflegung bei einer Einsatzdauer 

von wenigstens 3 Stunden, je 

Person 20.--  

   

b) Fahrzeuge und Anhänger:   

   

1. Feuerwehrfahrzeuge bis 3,5 t 50.-- 30.-- 

2. Feuerwehrfahrzeuge 3,5 t bis 12 t 150.-- 50.-- 

3. Feuerwehrfahrzeuge > 12 t 280.-- 140.-- 

4. Autodrehleitern 560.-- 140.-- 

5. Anhänger, wie Motorspritzen, An-

hängerleitern, Schlauchanhänger 

u. a. 30.-- 20.-- 

   

c) Ausrüstung:   

   

1. Pressluft-Atemschutzgerät 

(einschliesslich Füllung) je Stück 15.--  

2. Langzeit-Atemschutzgerät (ein-

schliesslich Füllung) je Stück 40.--  

3. Kleingeräte, wie Ventilatoren, Ket-

tensägen, mobile Notstromaggre-

gate u. a.  20.-- 

4. Schlauchmaterial (einschliesslich 

Waschen, Trocknen, Prüfen) pro 

Schlauch 20 m 

- Nennweite 75 mm 

- Nennweite 40 mm oder 50 mm 

 

 

 

14.-- 

10.-- 

 

   

2 Mit der Entschädigung gemäss Abs. 1 dieser Bestimmung sind die Gemeinkosten 

abgegolten. 

 

3 Es sind angebrochene Viertelstunden zu entschädigen.  

                                                           
1 Anpassung gemäss Beschluss des Vorstandes der Feuerwehr Rietenberg vom 10. Juni 2015, genehmigt von der 

Einwohnergemeindeversammlung Dintikon am 26. November 2015 und von der Einwohnergemeindeversammlung 

Villmergen am 27. November 2015, in Kraft mit Wirkung ab 1. Januar 2016. 
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§ 2 Fehlalarm 

 

1 Als wiederholt gilt ein Fehlalarm, wenn er innerhalb der gleichen Brandmelde­ oder 

Löschanlage zum zweiten Mal innerhalb eines Kalenderjahres auftritt. 

 

2 Für wiederholte Fehlalarme werden in Rechnung gestellt: pauschal Fr. 1'400.--2. 

 

3 In dieser Pauschale sind Grundgebühren, Fahrzeuge, Material und Personal inbegrif-

fen. 

 

 

§ 3 Entschädigungen von Dienstleistungen 

 

1 Die Gemeinderäte von Villmergen und Dintikon erlassen auf Antrag des Vorstandes 

des Regionalfeuerwehrverbandes für die Abgeltung von Dienstleistungen bei besonde-

ren Vorkommnissen oder Veranstaltungen (z. B. Saalwachen, Verkehrsregelung, 

Wachdienst usw.) gemäss § 1 Abs. 3 des Feuerwehrgesetzes ein einheitliches Regu-

lativ. 

 

2 Für Kleinereignisse (wie z. B. Entfernen von Wespennestern, Kleintierrettungen 

usw.) wird eine Aufwandpauschale von zwei Übungssolden in Rechnung gestellt. 

 

 

§ 4 Inkrafttreten 

 

1 Januar 19983. Geändert auf 1. Januar 2016. 

 

 

 

Gemeinderat Villmergen 
 

 

sig. Ueli Lütolf, Gemeindeammann 

 

 

sig. Markus Meier, Gemeindeschreiber 

 

 

 

Gemeinderat Dintikon 
 

 

sig. Ruedi Würgler, Gemeindeammann 

 

 

sig. Pirmin Kohler, Gemeindeschreiber 

 

 

 

                                                           
2 Anpassung gemäss Beschluss des Vorstandes der Feuerwehr Rietenberg vom 10. Juni 2015, genehmigt von der 

Einwohnergemeindeversammlung Dintikon am 26. November 2015 und von der Einwohnergemeindeversammlung 

Villmergen am 27. November 2015, in Kraft mit Wirkung ab 1. Januar 2016. 
3 Genehmigt von den Einwohnergemeindeversammlungen von Hilfikon, Dintikon und Villmergen Ende 1997, Inkraft-

setzung am 1. Januar 1998. 


